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hin. In ihr befindetsichdie Augenklinik
desOr. Hoederathund das stattlicheLandge¬
richtsgebäude, sowie,nachder Hohenzollern-
strafiehin gelegen,daskleinereAmtsgerichts¬
gebäude, beideaus demschönenund wetter¬
beständigengelben^aumont-Steine1884—86
erbaut,der leiderin unsererGegendzu bald
geschwärztwird.

Von der neuenBrückeziehtnachder Vor¬
stadtstraßedie Eisenbahnstraße (s.Bild 18),
die verkehrreichstederStadt. Das ersteHaus
zur Linkenist die „Bavaria". Es reiht sich
Geschäftshausan Geschäftshaus,wie in der
Bahnhofstraßezu St. Johann.Rechts,gleichim
Anfänge,der „KaiserHof", an der Eckeder
HohenzollerustraßerechtsdasRestaurant von
Schmidt, jüngstbedeutendvergrößert,schräge
gegenüber,an der Ecke links, das prächtige
Kaufhaus von E. Korn, weiter links der
Volks garten, rechtsder alte Kasinogarten

und daneben
die schöne

Krämer 'sche
Villa. —Von
dem Schloß¬
platze ausge¬
hend,reichtdie
S chloßstrage
fast bis zur
Eisenbahnstr.
An demEnde
derselbenstand

traßesteht
Nr. 14. Villa Schneider.

ehemalsdieMarktpforte. In der
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